
NOMINATED 2025

marina.ch  |  Dezember 2024 / Januar 2025 Dezember 2024 / Januar 2025  |  marina.ch28 29

Jeanneau Sun Odyssey 350  |  Logbuch

 Lori Schüpbach  |    Andreas Lindlahr / EYOTY

Vor gut zehn Jahren, in «marina.ch» 74, September 2014, 
schrieben wir unter dem Titel «Mit dem Minimum ein Maximum 
herausgeholt» über die damals neue Sun Odyssey 349: 
«Jeanneau setzt ein starkes Ausrufezeichen in der Kompakt­
klasse. Das einfache Handling und die guten Segeleigen­
schaften überzeugen, bezüglich Ausstattung geniesst der 
Kunde viele Freiheiten.» In der Zwischenzeit ist viel passiert. 
Cruising-Yachten sind noch breiter geworden, Chines gehören 
definitiv zum Standard und bei Jeanneau seit gut sieben Jahren 

auch das Walkaround-Cockpit. Was bei der Vorstellung der 
Sun Odyssey 440 im Frühling 2017 noch eher unwahrschein­
lich schien, ist in der Zwischenzeit umgesetzt worden: Das 
Konzept mit den stufenlosen, sich nach achtern absenkenden 
Laufdecks wurde auch auf die kleineren Modelle von Jeanneaus 
Cruising-Yachten übertragen. Zuerst auf die 380 und jetzt 
auch auf die neue 350.

Und noch etwas fällt auf beim Durchblättern des Tests von 
2014: Das Preisniveau hat sich komplett verändert. Während 
die 349 (10,34 x 3,44 m) vor zehn Jahren mit einem Basispreis 
von 77 400 Euro angeboten wurde, steht heute bei der  
350 (10,40 x 3,59 m) in jedem Fall eine 6-stellige Zahl auf dem 
Preisschild: ab 136 800 Euro – exklusive Mehrwertsteuer! 
Selbst wenn der Währungskurs und die allgemeine Teuerung 
bereinigt würden, ist das eine ganz andere Dimension. Immer­
hin: Laut Jeanneau sind heute mehrere Details in der Standard-
Version eingerechnet, die früher als Optionen bestellt werden 
mussten. Etwa der stärkere Motor, der grosse Warmwasser-
Boiler, die Pantry-Abdeckung in Corian oder die Ausstattung 
mit drei statt zwei Winschen im Standard.

Grosse Fusstapfen
Die Sun Odyssey 350 tritt kein einfaches Erbe an. Die 349 war 
eine Bestsellerin für Jeanneau, mehr als 1200 Einheiten 
verliessen in den letzten zehn Jahren die Werfthallen. Die Neue 
sieht auf den ersten Blick relativ ähnlich aus und zeigt beim 

Die Kleinste ist grossartig
Mit der Anfang Jahr präsentierten «Sun Odyssey 350» schloss Jeanneau 
die komplette Überarbeitung der 8. Sun-Odyssey-Generation ab.  
Auch das kleinste Modell der Palette hat das Potenzial, ganz gross  
herauszukommen.

Um das Potenzial der 350 aus- 
reizen zu können, ist das  

Performance-Package angesagt
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Test auch die gleiche DNA: ein komfortables Familienboot, 
das Sicherheit bietet und angenehme Segeleigenschaften. 
Trotzdem hat das Designteam um Marc Lombard die 350 von 
Grund auf neu konzipiert und sowohl im Cockpit als auch 
unter Deck den zur Verfügung stehenden Platz noch besser 
ausgenützt. Die zusätzliche Breite ergab vor allem im Vor­
schiffsbereich mehr Volumen – ein genereller Trend im 
aktuellen Yachtbau. Abgesehen vom Raumgewinn soll das 

Punkt für Punkt

Segeleigenschaften Konstruktion Ausstattung

Um das Potenzial der Sun Odyssey 350 
ausreizen zu können, ist das Performance-
Package angesagt: ein hochwertigeres Rigg 
und Segel aus Laminat-Tuch. Zudem sorgt 
ein Code Zero für mehr Power bei leichtem 
Wind. Insgesamt zeigt das kleinste Modell 
der Sun-Odyssey-Reihe sehr ansprechende 
Segeleigenschaften und ist sowohl gemüt­
lich als auch sportlich unterwegs.

Als Jeanneau das Konzept des Walkaround-
Cockpits 2017 bei der Sun Odyssey 440 
vorstellte, konnte sich kaum jemand vor­
stellen, dass dieses auch bei den kleineren 
Modellen funktionieren würde. Mit der 350 
beweisen die Designer das Gegenteil. 
Bezüglich der Position des Steuermanns sind 
Kompromisse nötig, doch die positiven 
Aspekte überwiegen längst.

Gegenüber ihrer Vorgängerin ist die neue 
Sun Odyssey 350 im Standard hochwertiger 
ausgestattet. Trotzdem gibt es zusätzliche 
Optionen, die durchaus Sinn machen. Etwa 
das erwähnte Performance-Package, aber 
auch die zusätzliche Elektronik, das aufge­
wertete Interieur und natürlich die Bade­
plattform mit Badeleiter, die im Standard 
nicht eingerechnet ist. 

gewonnene Rumpfvolumen auch die Segeleigenschaften aus­
gewogener gestalten. Weitere Verbesserungen betreffen die 
zusätzlichen Rumpffenster, die leichtere Bauweise mit einem 
Deck, das im Injektionsverfahren gefertigt wird, sowie das 
hochwertigere Interieur. Gerade was die Holzarbeiten anbe­
langt, hat Jeanneau zugelegt. Wobei es immer noch hier und 
da zu grosse Spaltmasse oder unsorgfältige Schnittkanten bei 
den Möbel-Komponenten zu bemängeln gibt.

Geblieben sind die bei der 349 beschriebenen Freiheiten des 
Kunden bezüglich Ausstattung: Die 350 ist mit einem Cruising-
Rigg oder mit einem Performance-Rigg erhältlich, optional ist 
auch ein Rollmast möglich. In jedem Fall steht der Mast wei­
ter hinten, um ein grösseres Vorsegeldreieck zu erhalten. Der 
Festkiel in L-Form kann mit zwei Tiefgängen geordert werden, 
vorgesehen ist zudem eine Version mit einem Schwenkkiel,  
was insbesondere in Revieren zum Trockenfallen beliebt ist – 
die benötigten Wattstützen sind optional erhältlich. Und auch 
unter Deck gibt es verschiedene Möglichkeiten: Die Sun 
Odyssey 350 ist mit zwei oder drei Kabinen erhältlich, wobei 
die zweite Variante fast 4000 Euro Aufpreis kostet. Die 
Zwei-Kabinen-Version bietet dagegen nicht nur eine grosse, 

marina.ch
Ralligweg 10
3012 Bern

Tel. 031 301 00 31
marina@marina.ch
www.marina.ch



marina.ch  |  Dezember 2024 / Januar 202532

von aussen und von innen zugängliche Backskiste, sondern 
dank des verschobenen Längsschotts auch eine etwas  
grössere Achterkabine. Und zudem eine abgetrennte Dusche 
in der Nasszelle.

Ansonsten bleibt das Layout unter Deck ohne grössere 
Überraschungen. Was nicht weiter erstaunt – man muss sich 
trotz der grosszügigen Platzverhältnisse bewusst sein, dass in 
der 10-Meter-Klasse nicht viel mehr möglich ist.

Ansprechendes Segeln
Um das volle Potenzial der Sun Odyssey 350 ausnützen zu 
können, bietet Jeanneau nicht nur ein Performance-Rigg an, 
sondern auch ein Segel-Upgrade mit Laminatsegel und 
ausgestelltem Square-Topp beim Gross. Weil der Mast von 
Seldén in jedem Fall ohne Achterstag gefahren wird, ist das 
problemlos möglich. 

Beim Test der Jury zur European Yacht of the Year – die 
Sun Odyssey 350 war bei den Seatrials in der Bucht von Palma 
de Mallorca mit dabei und stellte sich dort beispielsweise der 
Hanse 360 und der Dufour 44 – bestätigte sich bei unter­
schiedlichen Windverhältnisse der erste Eindruck: Das Boot 
ist für eine Cruising-Yacht gut unterwegs, bietet viel Segel­
spass und insbesondere auf Amwind-Kurs eine erstaunliche 
Stabilität. Auch als der Wind kurzzeitig auffrischt und 
eigentlich zu viel Segelfläche gesetzt ist, bleibt die 350 
problemlos steuerbar und macht nie den Eindruck, aus dem 
Ruder zu laufen. Die beiden relativ kurzen Ruderblätter 
verrichten problemlos ihren Dienst und das Boot reagiert 
angenehm. Später mit dem Code Zero liegen bei moderaten 
12 bis 14 kn Wind gut 8 kn Fahrt drin – für diesen Bootstyp 
durchaus beachtlich.

Fazit: Mit dem Walkaround-Cockpit verfügt auch die neue 
Sun Odyssey 350 über einen echten USP. Daneben hat sie die 
Stärken ihrer Vorgängerin weitgehend übernommen und wird 
darum wohl ihren Teil zur weiteren Sun-Odyssey-Erfolgs­
geschichte beitragen.
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